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Neues aus dem
Fricktaler Museum

Sammeln, bewahren, vermitteln, forschen -
im Fricktaler Museum
Die Hauptaufgabe eines Museums ist es, Objekte zu sammeln,
sie zu bewahren und zu vermitteln (auszustellen) sowie über
den Objektinhalt und seine historische Dimension zu forschen.
Die Gleichzeitigkeit dieser Aufgaben ist wichtig, denn genau
darin unterscheidet sich das Museum von ähnlichen Institutionen,

die nur Teile davon zur Aufgabe haben (Archive,
Bibliotheken).

Die Katalogisierung von Museumsobjekten ist TM dieser
Hauptaufgabe. Um die Grösse des Bestandes und die Schwerpunkte

der Sammlung des Fricktaler Museums zu kennen,
wurde vor mehreren Jahren damit begonnen, die Eckdaten
aller Objekte zu erfassen. Dieses auf das Notwendigste
beschränkte Inventar erlaubte einen effizienten Zugriff auf den
Sammlungsbestand, Hess aber die historische, kunstwissenschaftliche

und volkskundliche Einordnung bewusst offen. Es
war klar, dass dieses langfristig angelegte Projekt einer vertieften

Bearbeitung sobald als möglich gestartet werden musste,
da die zu erarbeitenden Informationen Grundlagenmaterial für
die Vermittlung der Objekte liefern. Dieses Ziel wurde erreicht,
indem im laufenden Jahr mit einem beschränkten Budget mit
der Bearbeitung der Glasscheiben begonnen werden konnte.

Was umfasst nun aber eine detaillierte
Inventarisierung?
Um ein Objekt einem interessierten Betrachter zugänglich zu
machen, muss der ursprüngliche Sinnzusammenhang eines
Gegenstandes erforscht und erklärt werden. Diese Aufgabe
kann mittels der vertieften Inventarisierung an die Hand
genommen werden. Von Interesse sind Angaben über die Funktion,

die Herkunft, die Herstellungstechnik, das Material oder
den Stil. Schliesslichwird das Objekt interpretierend in den kul-
tur- und kunsthistorischen Zusammenhang eingeordnet, wobei
auch Hinweise auf den Symbolgehalt eines Gegenstandes
wertvoll sind. Ziel ist es einerseits, mehr über Objekte und
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Objektgruppen zu erfahren und andererseits die erarbeiteten
Informationen den Besuchern zur Verfügung zu stellen. Letzteres

geschieht zum Beispiel, wenn die Objekte in einer
Ausstellung gezeigt werden und das erarbeitete Material in Form

von Stellwandtexten, Beschriftungen oder Katalogbeiträgen in
verständlicher Form aufgearbeitet, dem Besucher zugänglich
gemacht werden.
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